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«Erinnerst du dich noch an Rocky Höfliger?»
VON andr£ baur

Der Abteilungschef Sport im Fernsehen rief
den Reporter Charly Metzler zu sich. «Hör
mal, Charly, du weisst, wir machen m der

flauen Zeit eine kleine Sendereihe unter
dem Motto <Sport halt gesund und fit>, in
der wir verdiente Sportler aus vergangenen
Zeiten besuchen. Erinnerst du dich noch an
den Boxer Rocky Hafliger?»

Charly Metzler uberlegte eine Weile.
«Ach ja, ich erinnere mich noch schwach.

Aber das war lange vor meiner Zeit.»
Der Chefsuchte m seinen Unterlagen auf

dem Schreibtisch. «Er hat zweimal um die

Europameisterschaft geboxt, das erste Mal

ging er m der ersten Runde k. o., das zweite
Mal m der zweiten Runde.»

Charly musste lachen. «Ware er ein drittes

Mal angetreten, hatte er wohl bis m die

dritte Runde durchgehalten Aber was habe

ich mit diesem alten Mann zu tun?»

«Mach ein Interview mit ihm, fünf
Minuten, mehr nicht. Das ist etwas, das dir
hegt.» Der Chef tat so gönnerhaft, als hatte

er Charly Metzler einen Auftrag gegeben,

um den sich alle reissen. Dabei wusste er

genau, dass keiner der Reporter diesen Kiemkram

mochte, besonders Charly Metzler
nicht.

Dieser versuchte einen leisen Protest:

«Hör mal, ich verstehe doch nichts vom
Boxen, schick doch Walter Muller, der ist

Spezialist.»
Der Chef hatte es bei Walter Muller

schon versucht, mit dem Ergebnis, dass sich

dieser mit Grippe ms Bett legte. «Charly,
das erledigst du doch im Handumdrehen
Zudem habe ich mit Rocky Hafliger schon

ein Vorgespräch gefuhrt. Du machst zwei
Takes, eine Aufnahme m der Wohnung, die
andere im Garten. Rocky pflegt den Garten
noch selber, darauf ist er machtig stolz.»

«Ach, du meinst, ich soll ihn aufnehmen,

wie er seinen Lauch und seine Kohlkopfe
giesst?» Charlys kaum vorhandene

Begeisterung fur diesen Auftrag sank auf den

Nullpunkt.
«Nein, er lehnt sich einfach gegen den

Gartenzaun, und ihr sprecht miteinander.

Rocky geht an zwei Stocken, und das will
er unter keinen Umstanden zeigen. Den

30

Rest des Interviews machst du, wahrend er

m der Wohnung m seinem Lehnstuhl sitzt »

Der Chef machte eine Pause. «Hör mal,

Charly», er zögerte wieder, «wichtig ist,
dass du alle Fragen und Antworten vorher

gründlich absprichst, sonst dauert es viel zu

lange, bis du eine Antwort bekommst, er

denkt eben mcht mehr so schnell. Und auf
eines musst du achten: dass er die Hände

immer fest auf der Lehne halt Er will nicht,
dass man sein Zittern sieht.»

«Das kann ja heiter werden», stöhnte

Charly. Em Interview mit einem alten

Mann war fur den ungeduldigen Charly
Metzler meistens ein Problem. Dieser Rok-
ky Hafliger schien besonders gebrechlich zu

sein. Fur diese fünfMinuten ging ein ganzer
Tag drauf. Charly Metzler warf noch einen
letzten Rettungsanker, um von diesem

Auftrag verschont zu werden. «Ehrlich

gesagt, eine derart grosse Nummer ist dieser

Rocky Hafliger me gewesen. Wenn ich ihn
besuchen will, brauche ich einen
Aufhanger, ein Jubiläum oder einen runden

Geburtstag »

Der Chef blätterte wieder m den Unterlagen,

sein Gesicht begann zu leuchten.

«Den Aufhanger kann ich dir hefern- Rok-
ky Hafliger feiert m zwei Monaten semen

fünfzigsten Geburtstag!»
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